"KUSCHELIGE FLIEGERMÜTZE 


Eine me für warme Ohren an kalten Tagen - und p= für des Mit 
den Ohrenklappen und dem Schirm ist sie der russischen Uschanka 
nachempfunden.Durch das Kunstfell als Futter wird die Mütze noch 
kuscheliger und wärmer. 


GRÖSSE Kopfumfang 52 bis 58 cm 
Schnittmuster unter www.gu.de/diy/51780 


MATERIAL Wollstoff: 30 cm (bei 140 cm Breite) | Fellimitat: 30 cm (bei 140 cm Breite) | 
Band, 15 mm breit: 2-mal 30 cm | farblich passendes Garn 


INFO ZUM NAHEN 
Wenn nicht anders angegeben, 

e nähen Sie stets mit Geradstich und Stichlänge 2,5. 

e verriegeln Sie die Nähte (>). 

e gilt eine Nahtzugabe von 1 cm. Sie ist im Schnitt bereits enthalten. 


VORBEREITUNG 

Schneiden Sie alle Teile des Schnittmusters wie angegeben aus und übertragen Sie sie 
auf den Stoff (>). Übernehmen Sie alle Markierungen vom Schnittmuster. Dann 
schneiden Sie den Stoff zu. 

Bei den Schnittteilen müssen Sie keine Kanten versäubern, da alle offenen Kanten innen 
liegen. 


ANLEITUNG 


1. Platzieren Sie an den beiden langen Seiten von einem Schnittteil A jeweils ein 
Schnittteil B rechts auf rechts. Stecken Sie die Rundung ab und steppen Sie sie mit 1 cm 
Abstand zur Kante. Dann bügeln Sie die Nahtzugaben auseinander. Dies kann etwas 
umständlicher sein, da es eine Rundung ist. Verwenden Sie entweder ein Bügelkissen 
oder schneiden Sie Knipse in die Rundung. Wiederholen Sie diesen Schritt bei dem 
zweiten Schnittteil A und den restlichen beiden Schnittteilen B. 


2. Legen Sie nun die beiden in Schritt 1 genähten »Dreier-Teile« rechts auf rechts, 
sodass die Kanten an den offenen Rundungen übereinanderliegen. Achten Sie darauf, 
dass die Nahtzugaben im Bereich der Mützenspitze auseinandergeklappt bleiben. Dies 
geht am besten, wenn Sie sie mit Stecknadeln wie im Foto gezeigt fixieren. Stecken Sie 
dann die Kanten entlang der Rundung fest und steppen Sie sie mit 1 cm Abstand zur 
Kante. 

Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2 mit den Schnittteilen für das Fellfutter. 


3. Nun ist der Mützenschirm an der Reihe: Legen Sie die Schnittteile aus dem 
Futterstoff und aus dem Außenstoff mit den rechten Seiten aufeinander. Stecken Sie 
beide Lagen entlang der gebogenen Kante und steppen Sie sie mit 1 cm Abstand zur 
Kante. Die gerade Strecke bleibt offen. In die Rundungen schneiden Sie kleine Knipse, 
damit sie sich nach dem Wenden besser rund fügen. 
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4. Wenden Sie nun den Mützenschirm und setzen Sie auf der Außenseite des Schirms an 
der eben genähten Rundung 0,5 cm neben der Kante eine weitere sichtbare Naht. 


5 cm um und steppen diese 


Enden dann knappkantig. So sind die Enden schön versäubert und können nicht 


ausfransen. 


’ 


5. An den Bändeln klappen Sie jeweils ein Ende 2-mal um 0 


6. Legen Sie das Außenstoff-Ohrenschnittteil mit der rechten Seite nach oben vor sich. 
Platzieren Sie an den unteren Rundungen des Ohren-Schnittteils jeweils das 
unversäuberte Ende der beiden Bändel an den Markierungen mit der rechten Seite nach 
unten. Die genaue Stelle ist im Schnittmuster angegeben. Die Bändel liegen dabei über 
der Ohrenklappe nach oben! Stecken Sie die Bändel am Stoff fest und nähen Sie mit 

0,5 cm Abstand zur Kante quer über das Ende von jedem Bändel. 


7. Nun legen Sie das Außenstoff-Ohrenschnittteil mit der rechten Seite nach unten auf 
die rechte Seite des Ohren-Schnittteils aus dem Futterstoff. Stecken Sie die beiden 
Lagen entlang der gebogenen Kante zusammen und steppen Sie diese Kante mit 1 cm 
Abstand zum Rand. Die gerade Strecke bleibt komplett offen. Schneiden Sie in die 
Rundungen kleine Knipse, dann wenden Sie das Ohren-Schnittteil. Steppen Sie wie beim 
Mützenschirm noch einmal auf dem Außenstoff an der eben genähten Rundung mit 

0,5 cm Abstand neben der Kante eine sichtbare Naht. 


8. Nun komplettieren Sie die Mütze. Dazu stecken Sie das Ohren-Schnittteil und den 
Mützenschirm an das in Schritt 1 und 2 genähte Außenstoff-Hauptteil rechts auf rechts 
fest. Achten Sie darauf, dass die hintere Mitte des Ohrenteils über der Mitte von 
(einem) Schnittteil A liegt. Auf der gegenüberliegenden Seite - dem zweiten Schnittteil 
A - liegt der Mützenschirm mittig angeordnet. Stecken Sie Schirm und Ohrenteil 
rundherum an der Mütze fest und steppen Sie die Kante mit 0,7 cm Abstand zum Rand. 
Ohrenteil und Mützenschirm werden vorerst nicht umgeklappt. 


9. Nun stülpen Sie das Mützenfutter rechts auf rechts über die Mütze. Achten Sie 
darauf, dass die senkrechten Nähte von Futter und Außenstoff übereinander- und die 
Nahtzugaben noch auseinanderliegen. Markieren Sie eine Wendeöffnung von ca. 8 cm, 
am besten im Bereich des Ohrenteils, und stecken Sie die Lagen zusammen. Dann 
steppen Sie rundherum mit 1 cm Abstand zur Kante, nur die Öffnung lassen Sie frei. 


10. den Sie das Ganze durch die Öffnung und schließen Sie die Öffnung mit einem 
Matratzenstich (>). Dann stülpen Sie die Innenseite der Mütze mit dem Fellfutter nach 
innen. 


WÄRMENDE FUTTERSTOFFE 


Anstelle des Fellimitats können Sie auch andere wärmende Futtervarianten 
verarbeiten: 
e Gestepptes, wattiertes Futter: Diese Stoffe sind extra als wärmendes Futter 
konzipiert. Achten Sie darauf, dass sich die innere Stoffseite angenehm anfühlt. 
e Kaschmir- oder Merinowollstoff: Diese Stoffe halten sehr warm und sind sehr 
hochwertig. Dazu sind sie kuschelig weich und verleihen der Mütze weniger 
Volumen. 
e Volumenvlies: Wenn Sie einen Baumwollstoff als Futter verwenden möchten, 
nähen Sie einfach eine wärmende Schicht Volumenvlies mit ein (weitere 
Infos>/>). 


